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1 Allgemeine Informationen 

1.1 Bestimmungsgemäße Verwendung 

Vielen Dank, dass Sie sich für die optris® PI Infrarotkamera entschieden haben. Die optris PI misst die von 

Objekten emittierte Infrarotstrahlung und berechnet auf dieser Grundlage die Oberflªchentemperatur [Ʒ7 

Prinzip der Infrarot-Temperaturmessung]. Durch den zweidimensionalen Detektor (FPA ï focal plain 

array) erfolgt eine flächige Messung und wird über genormte Farbskalen als Thermografiebild dargestellt. 

Die radiometrische Verarbeitung der Bilddaten ermöglicht eine nachträgliche detaillierte Bildanalyse mit der 

komfortablen Software PIX Connect. 
 

 

 

Die optris PI ist ein Präzisionsinstrument und verwendet einen extrem empfindlichen 

Infrarotdetektor sowie ein hochwertiges Objektiv. 
 

Das Ausrichten der Kamera auf intensive Energiequellen (z. B. Geräte, die eine 

Laserstrahlung emittieren oder Reflexionen solcher Geräte) kann zu irreparablen Schäden am 

Detektor führen. Dies gilt auch, wenn die Kamera ausgeschaltet ist. 
 

Schäden dieser Art sind von der Gewährleistung ausgeschlossen. 
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¶ Vermeiden Sie abrupte Änderungen der Umgebungstemperatur.  

¶ Vermeiden Sie statische Aufladungen und bringen Sie das Gerät nicht in die Nähe von 

starken elektromagnetischen Feldern (z. B. Lichtbogen-Schweißanlagen, Induktionsheizer).  

¶ Bei Problemen oder Fragen wenden Sie sich an die Mitarbeiter unserer Serviceabteilung. 
 

 

 

 

Lesen Sie diese Bedienungsanleitung vor der ersten Inbetriebnahme aufmerksam durch. Der 

Hersteller behält sich im Interesse der technischen Weiterentwicklung das Recht auf 

Änderungen der in dieser Anleitung angegebenen Spezifikationen vor. 
 

 

 

 

Ʒ Alle Zubehörteile können unter Verwendung der in Klammern [  ] angegebenen 

Artikelnummern bestellt werden. 
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1.2 Gewährleistung 

Sollten trotz sorgfältiger Qualitätskontrolle Gerätedefekte auftreten, dann setzen Sie sich umgehend mit 

unserem Kundendienst in Verbindung. Die Gewährleistungsfrist beträgt 24 Monate ab Lieferdatum. Nach 

diesem Zeitraum gibt der Hersteller im Reparaturfall eine 6-monatige Gewährleistung auf alle reparierten 

oder ausgetauschten Gerätekomponenten. Nicht unter die Gewährleistung fallen Schäden, die durch 

unsachgemäße Behandlung, Öffnung des Gerätes oder Gewalteinwirkung entstanden sind. Der Hersteller 

haftet nicht für etwaige Folgeschäden oder bei nicht bestimmungsgemäßem Einsatz des Produktes. Im Falle 

eines Gerätefehlers während der Gewährleistungszeit erfolgt eine kostenlose Instandsetzung bzw. 

Kalibrierung des Gerätes. Die Frachtkosten werden vom jeweiligen Absender getragen. Der Hersteller behält 

sich den Umtausch des Gerätes oder von Teilen des Gerätes anstelle einer Reparatur vor. Ist der Fehler auf 

eine missbräuchliche Verwendung oder auf Gewalteinwirkung zurückzuführen, werden die Kosten vom 

Hersteller in Rechnung gestellt. In diesem Fall wird vor Beginn der Reparatur auf Wunsch ein 

Kostenvoranschlag erstellt. 
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1.3 Lieferumfang 

¶ PI 400i, PI 450i, PI 450i G7, PI 640, PI 640 G7, PI 1M, PI 08M oder PI 05M inkl. 1 Objektiv 

¶ USB-Kabel: 1 m (Standard-Lieferumfang, kein IP67-Schutzgrad) 
1 m, 3 m, 5 m, 10 m, 20 m (optional erhältlich, für industrielle Anwendungen, mit IP67-
Schutzgrad) 

¶ Tischstativ 

¶ Prozess-Interface-Kabel mit Anschlussklemmleiste (1 m) 

¶ Softwarepaket PIX Connect 

¶ Bedienungsanleitung 

¶ Aluminiumkoffer 

¶ Nur PI 450i/ 450i G7/ 640/ 640 G7: robuster Hartschalenkoffer (IP67) 
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1.4 Wartung 

 

 

Benutzen Sie niemals lösungsmittelhaltige Reinigungsmittel (weder für die Optik, noch für das 

Gehäuse). 
 

 

1.4.1 Reinigung 

Lose Partikel können mit sauberer Druckluft weggeblasen werden. Die Linsenoberfläche kann mit einem 

weichen, feuchten Tuch (befeuchtet mit Wasser) oder einem Linsenreiniger (z.B. Purosol oder B+W Lens 

Cleaner) gereinigt werden. 
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1.5 Modellübersicht 

Die Kameras der PI-Serie sind in folgenden Basisvarianten lieferbar: 

Modell Typ Temperaturbereiche Spektralbereich Bildfrequenz Typische Anwendungen 

PI 400i/ PI 450i IR -20 bis 900 °C 
200 bis 1500 °C (optional) 

8 ï 14 µm 80 Hz Aufnahme von Echtzeit-Wärmebildern in 
Höchstgeschwindigkeit;  Detektion feinster 
Temperaturunterschiede (PI 450i) 

PI 450i G7 IR 200 bis 1500 °C 
150 bis 900 °C 

7,9 µm 80 Hz/ 27 Hz Messung von Glastemperaturen (mit 
Zeilenkamera-Funktion) 

PI 640 IR -20 bis 900 °C 
200 bis 1500 °C (optional) 

8 ï 14 µm 32 Hz Gestochen scharfe Wärmebilder in Echtzeit 

PI 640 G7 IR 200 bis 1500 °C 
150 bis 900 °C 

7,9 µm 32 Hz Messung von Glastemperaturen (mit 
Zeilenkamera-Funktion) 

PI 05M IR 900 bis 2450 °C 500 ï 540 nm Bis 1 kHz Messung von Metalloberflächen, Grafit oder 
Keramik bei kurzen Wellenlängen 

PI 08M IR 575 é1900 °C 780 ï 820 nm Bis 1 kHz Messung von Metalloberflächen, Grafit oder 
Keramik bei kurzen Wellenlängen, speziell für 
Laser Applikationen 

PI 1M IR 450 bis 1800 °C 0,85 ï 1,1 µm Bis 1 kHz Messung von Metalloberflächen, Grafit oder 
Keramik bei kurzen Wellenlängen 

Tabelle 1: Modellübersicht 
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2 Technische Daten 

2.1 Allgemeine Spezifikationen 

Schutzgrad: IP67 (NEMA-4) 

Umgebungstemperatur: 0...50 °C [PI 400i/ PI 640/ PI 640 G7] 

5é50 ÁC [PI 05M/ PI 08M/ PI 1M] 

0...70 °C [PI 450i/ PI 450i G7] 

Lagertemperatur: -40...70 °C/ -40...85 °C [PI 450i/ PI 450i G7] 

Relative Luftfeuchtigkeit: 10...95 %, nicht kondensierend 

Material (Gehäuse): Aluminium, eloxiert/ Kunststoff 

Abmessungen: PI 400i/ PI 450i (450i G7): 46 x 56 x 68 - 77 mm (abhängig vom Objektiv u. Fokusposition) 

PI 640 (640 G7): 46 x 56 x 76 - 100 mm (abhängig vom Objektiv u. Fokusposition) 

PI 640 Mikroskopoptik: 46 x 56 x 119 ï 126 mm (abhängig von Fokusposition) 

PI 05M/ PI 08M/ PI 1M: 46 x 56 x 88 - 129 mm (abhängig vom Objektiv u. Fokusposition) 

Gewicht: PI 400i/ PI 450i (450i G7): 237-251 g (abhängig vom Objektiv) 

PI 640 (640 G7): 269-340 g (abhängig vom Objektiv) 

PI 05M/ PI 08M/ PI 1M: 253-311 g (abhängig vom Objektiv) 

PI 640 Mikroskopoptik: 370 g 
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Kabellänge (USB 2.0): 1 m (Standard), 3 m, 5 m, 10 m, 20 m 

Vibration1): IEC 60068-2-6 (sinus förmig) 

IEC 60068-2-64 (Breitbandrauschen) 

Schock1):  IEC 60068-2-27 (25 G und 50 G) 

 

1) Verwendete Normen bei Vibration und Schock: 
 

 

Abbildung 1: Verwendete Normen 

 

 

 

Beanspruchungsprogramm Kamera (jeweils in Funktion): 
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Schocken, halbsinus 25 G ð Prüfung Ea 25 G (gem. IEC 60068-2-27) 

Beschleunigung 245 m/s2 (25 G)  

Impulsdauer 11 ms   

Anzahl der Richtungen 6 (3 Achsen mit je 2 Richtungen)  

Dauer 600 Schocks (100 Schocks in jede Richtung)  

Schocken, halbsinus 50 G ð Prüfung Ea 50 G (gem. IEC 60068-2-27) 

Beschleunigung 490 m/s2 (50 G)  

Impulsdauer 11 ms   

Anzahl der Richtungen 6 (3 Achsen mit je 2 Richtungen)  

Dauer 18 Schocks (3 Schocks in jede Richtung)  

Schwingen, sinusförmig ð Prüfung Fc (gem. IEC60068-2-6) 

Frequenzbereich 10 - 500 Hz   

Beschleunigung 29,42 m/s2 (3 G)  

Frequenzänderung 1 Oktave/ min   
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Anzahl der Achsen 3   

Beanspruchungsdauer 1:30 h (3 x 0.30 h)  

Schwingen, Breitbandrauschen ð Prüfung Fh (gem. IEC60068-2-64) 

Frequenzbereich 10 - 2000 Hz   

Beschleunigung 39,3 m/s2 (4,01 GRMS)  

Frequenzspektrum 10 - 106 Hz 0,9610 (m/s2)2/Hz (0,010 G2/Hz) 

 106 - 150 Hz +6 dB/ Oktave  

 150 - 500 Hz 1,9230 (m/s2)2/Hz (0,020 G2/Hz) 

 500 - 2000 Hz -6 dB/ Oktave  

 2000 Hz 0,1245 (m/s2)2/Hz (0,00126 G2/Hz) 

Anzahl der Achsen 3   

Beanspruchungsdauer 3 h (3 x 1 h)  
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2.2 Elektrische Spezifikationen 

Spannungsversorgung 5 VDC (Versorgung über USB 2.0-Schnittstelle) 

Stromverbrauch max. 500 mA 

Ausgang Standard Prozess Interface  

(PIF out) 

0 - 10 V (Hauptmessfeld, Messfeld, Innentemperatur, Flagstatus, Aufnahmestatus, Zeilenkamerastatus, Alarm, 

Framesynchronisation, Fail-Safe, Externe Kommunikation)  

[ƷAnhang F ð Prozess-Interface-Schaltungen] 

Eingang Standard Prozess Interface  

(PIF in) 

0 - 10 V (Emissionsgrad, Umgebungstemperatur, Referenztemperatur, Freie Größe, Flagsteuerung, 

getriggerte Aufnahme, getriggerte Schnappschüsse, getriggerte Zeilenkamera, getriggerter Ereignis-Grabber, 

Max./Min.-Suche zurücksetzen, Temperaturbereich umschalten) 

[ƷAnhang F ð Prozess-Interface-Schaltungen] 

Digitaler Eingang Standard Prozess Interface Flagsteuerung, getriggerte Aufnahme, getriggerte Schnappschüsse, getriggerte Zeilenkamera, getriggerter 

Ereignis-Grabber, Max./Min.-Suche zurücksetzen, Temperaturbereich umschalten  

[ƷAnhang F ð Prozess-Interface-Schaltungen] 

Digitale Schnittstelle USB 2.0  
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2.3 Messtechnische Spezifikationen 

 PI 400i PI 450i PI 450i G7 

Temperaturbereich (skalierbar) -20...100 °C; 0...250 °C; (20) 150...900 °C1); Option: 200é1500 °C 200é1500 °C 

150é900 °C 

Visierbereich / Low energy Bereich2) - 0é250 ÁC 

Spektralbereich 8 - 14 µm 7,9 µm 

Detektor UFPA,  

382 x 288 Pixel @ 80 Hz (umschaltbar auf 27 Hz) 

Objektive (FOV) 18° x 14° (F=1,1), 29° x 22° (F=0,9), 53° x 38° (F=0,9); 80° x 54° (F=0,9) 

Systemgenauigkeit3) ±2°C oder ±2 % 

Thermische Empfindlichkeit (NETD) 75 mK4) mit 29°, 53° und 80°;  

0,1 K4) mit 18° 

40 mK4) mit 29°, 53° und 80°; 

60 mK4) mit 18° 

150 mK (Tobj = 650 °C) mit 29°, 53°, 80° 

175 mK (Tobj = 650 °C) mit 18° 

Aufwärmzeit 10 min 

Emissionsgrad 0,100...1,100 

Software PIX Connect 

1) Die Genauigkeitsspezifikation gilt ab 150 °C 
2) Der Visierbereich dient der Ausrichtung der G7-Kameras; bei Ů<1 und Aktivierung des erw. Temperaturbereichs ist eine 

Temperaturmessung bis 1500 °C möglich 
3) Bei Umgebungstemperatur 23°5 °C; der jeweils größere Wert gilt 
4) Wert gilt bei 40 Hz und 25 °C Raumtemperatur 
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 PI 640 PI 640 G7 

Temperaturbereich (skalierbar) -20...100 °C; 0...250 °C; (20) 150...900 °C1); 

Option: 200é1500 °C 

200é1500 °C 

150é900 ÁC 

Visierbereich / Low energy Bereich2) - 0é250 ÁC 

Spektralbereich 8 - 14 µm 7,9 µm 

Detektor UFPA,  

640 x 480 Pixel @ 32 Hz 

640 x 120 Pixel @ 125Hz 

Objektive (FOV) 15° x 11° (F=1); 33° x 25° (F=0,8); 60° x 45° (F=0,8); 90° x 64° (F=0,8) 

Mikroskop Optik (FOV) 12° x 9° (F=1,1) - 

Systemgenauigkeit3) ±2°C oder ±2 % 

Thermische Empfindlichkeit (NETD) 75 mK mit 33°, 60° und 90° 

85 mK mit 15° 

130 mK (Tobj = 650 °C) mit 33°, 60°, 90° 

150 mK (Tobj = 650 °C) mit 15° 

Aufwärmzeit 10 min 

Emissionsgrad 0,100...1,100 

Software PIX Connect 

1) Die Genauigkeitsspezifikation gilt ab 150 °C 
2) Der Visierbereich dient der Ausrichtung der G7-Kameras; bei Ů<1 und Aktivierung des erw. Temperaturbereichs ist eine 

Temperaturmessung bis 1500 °C möglich 
3) Bei Umgebungstemperatur 23°5 °C; der jeweils größere Wert gilt 
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 PI 05M PI 08M PI 1M 

Temperaturbereich 

(skalierbar) 

900 é 2450 ÁC (27 Hz-Modus) 

950 é 2450 ÁC (80 Hz- u. 32 Hz-Modus) 

1100 é 2450 °C (1 kHz-Modus)  

575 é1900 ÁC (27 Hz-Modus) 

625 é 1900 ÁC (80 Hz- u. 32 Hz-Modus) 

750 é 1900 °C (1 kHz-Modus) 

4501)é1800 °C ( 27 Hz-Modus) 
5001)é1800 °C (80 Hz- u. 32 Hz-Modus) 
6001)é1800 °C (1 kHz-Modus) 

Spektralbereich 500 - 540 nm 780 ï 820 nm 0,85 - 1,1 µm 

Detektor CMOS,  

764 x 480 Pixel @ 32 Hz 

382 x 288 Pixel @ 80 Hz/ (umschaltbar auf 27 Hz) 

72x56 Pixel @ 1 kHz (1 ms-Echtzeit-Analogausgang (0-10 V) von 8x8 Pixel (frei wählbar)) 

764 x 8 Pixel @ 1 kHz (schneller Line scan-Modus, 1 ms-Echtzeit-Analogausgang (0-10 V) von 8x8 Pixel (frei wählbar)) 

Objektive (FOV) 2) FOV@764x480 px: 26°x 16° (F=1,4) 

FOV@382x288 px: 13°x 10° 

FOV@764x480 px: 26°x 16° (F=1,4), 

39°x 25° (F=1,4) 

FOV@382x288 px: 13°x 10°, 20°x 15° 

FOV@764x480 px: 9°x 5° (F=2,8), 

13°x 8° (F=2,4), 26°x16° (F=1,4), 

39°x 25° (F=1,4) 

FOV@382x288 px: 4°x 3°, 7°x 5°, 

13°x 10°, 20°x 15° 

Systemgenauigkeit 3) Für Objekttemperatur < 2000 °C: 

±1 % vom Messwert für 27/32/80 Hz 

±1,5 % vom Messwert für 1 kHz 

Für Objekttemperatur > 2000 °C: 

±2 % vom Messwert für 27/32/80 Hz 

±2,5 % vom Messwert für 1 kHz 

Für Objekttemperatur < 1500 °C: 

±1 % vom Messwert für 27/32/80 Hz 

±1,5 % vom Messwert für 1 kHz 

Für Objekttemperatur > 1500 °C: 

±2 % vom Messwert für 27/32/ 80 Hz 

±2,5 % vom Messwert für 1 kHz 

Für Objekttemperatur < 1400 °C: 

±1 % vom Messwert für 27/32/80 Hz 

±1,5 % vom Messwert für 1 kHz 

Für Objekttemperatur < 1600 °C: 

±2 % vom Messwert für 27/32/80 Hz 

±2,5 % vom Messwert für 1 kHz 

Thermische 

Empfindlichkeit 

(NETD) 4) 

< 2 K (< 1400 °C) 

< 4 K (< 2100 °C) 

< 2 K (< 1000 °C) 

< 4 K (< 1600 °C) 

< 2 K (< 900 °C) 

< 4 K (< 1400 °C) 
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Aufwärmzeit 10 min 

Emissionsgrad 0,100...1,100 

Software PIX Connect 

1) Anfangstemperatur +75 °C bei Optiken mit Brennweite f=50 mm und f=75 mm 
2) Bei einem zusätzlich erworbenen Objektiv für die PI 05M/ 08M/ 1M-Kamera ist der dazugehörige Schutztubus mit dabei 
3) Bei einer Umgebungstemperatur von 25 °C 
4) Angegebene NETD-Wert gilt für alle Frequenzen 
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2.4 Optische Spezifikationen 

 

 

Stellen Sie sicher, dass das thermische Bild korrekt fokussiert ist. Die Wärmebildkamera, wenn 

notwendig, mit der Optik fokussieren (Abbildung 2). Das Herausdrehen der Optik führt zur 

Fokuseinstellung Ănahñ und das Hereindrehen zur Fokuseinstellung Ăunendlichñ. 

 

 

Abbildung 2: Fokussierung durch 

Drehen des vorderen Objektivringes 

 

Abbildung 3: PI 05M/ PI 08M / PI 1M 

 

 

 

Bei der PI 05M, PI 08M und PI 1M Kamera muss zunächst das Schutzrohr abgedreht werden, 

um die Kamera fokussieren zu können (Abbildung 3). 
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Eine Auswahl von Optiken macht es Ihnen möglich, Objekte in verschiedenen Entfernungen präzise zu 

messen; von Nah- und Standard-Entfernungen bis hin zu großen Distanzen. Bei Wärmebildkameras gibt es 

verschiedene Parameter, welche den Zusammenhang zwischen der Messobjektentfernung und der 

Pixelgröße auf der Objektebene darstellen (Tabelle 2). 

 

Abbildung 4: Messfeld der Wärmebildkamera optris® PI am Beispiel der Optik 23° x 17° 
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ƴ HFOV: Horizontale Ausdehnung des Gesamtmessfeldes auf der Objektebene 

ƴ VFOV: Vertikale Ausdehnung des Gesamtmessfeldes auf der Objektebene 

ƴ IFOV: Größe der einzelnen Pixel auf der Objektebene 

ƴ DFOV: Diagonale Ausdehnung des Gesamtmessfeldes auf der Objektebene 

ƴ MFOV: Empfohlene, kleinste Messobjektgröße von 3 x 3 Pixel 

 

Die nachfolgenden Tabellen sind mit Beispielen versehen, in welcher Entfernung welche 

Messfeldgröße und Pixelgröße erreicht wird. Zur optimalen Konfiguration der Kameras 

stehen mehrere Objektive zur Auswahl. Weitwinkelobjektive weisen aufgrund ihres 

großen Öffnungswinkels eine radiale Verzeichnung auf; die Software PIX Connect 

enthält einen Algorithmus, welcher diese Verzeichnung korrigiert. Alternativ zu den 

nachfolgenden Tabellen kann ebenfalls der Optikkalkulator auf der optris Interseitseite 

verwendet werden (http://www.optris.de/optikkalkulator-fuer-waermebildkameras) oder 

die optris Optikkalkulator App. Die App kann kostenlos im Google Play Store (siehe QR 

Code) heruntergeladen werden. 

 

 

http://www.optris.de/optikkalkulator-fuer-waermebildkameras
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Tabelle 2: 

 

* Hinweis: Für Entfernungen unterhalb des minimalen Messabstandes kann die Messgenauigkeit der Kamera außerhalb der 
Spezifikation liegen. 
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* Hinweis: Für Entfernungen unterhalb des minimalen Messabstandes kann die Messgenauigkeit der Kamera außerhalb der 
Spezifikation liegen. 
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* Hinweis: Für Entfernungen unterhalb des minimalen Messabstandes kann die Messgenauigkeit der Kamera außerhalb der 
Spezifikation liegen. 
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* Hinweis: Für Entfernungen unterhalb des minimalen Messabstandes kann die Messgenauigkeit der Kamera außerhalb der 
Spezifikation liegen. 
1) PI 05M ist nur mit OF25-Optik erhältlich und PI 08M ist nur mit OF16 und OF25-Optik erhältlich 
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* Hinweis: Für Entfernungen unterhalb des minimalen Messabstandes kann die Messgenauigkeit der Kamera außerhalb der 
Spezifikation liegen. 
1) PI 05M ist nur mit OF25-Optik erhältlich und PI 08M ist nur mit OF16 und OF25-Optik erhältlich 
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3 Mechanische Installation 

3.1 Abmessungen 

Die PI ist an der Gehäuseunterseite mit zwei metrischen M4-Gewindebohrungen ausgestattet (6 mm tief) 

und kann entweder direkt über dieses Gewinde oder über das Stativanschlussgewinde (ebenfalls 

gehäuseunterseitig) montiert werden.  

 

 

Das Anzugsdrehmoment der M4 Schrauben zur Befestigung der PI Kamera sollte zwischen  

1 é 1,5 Nm liegen und darf 2 Nm nicht überschreiten. 
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Abbildung 5: PI 400i/ PI 450i/ PI 450i G7, Abmessungen [mm] 
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Abbildung 6: PI 640/ PI 640 G7, Objektiv 29°/33° & 53°/60°, Abmessungen [mm] 
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Abbildung 7: PI 640/ PI 640 G7, Objektiv 13°/15°, Abmessungen [mm] 
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Abbildung 8: PI 640/ PI 640 G7, Objektiv 80°/90°, Abmessungen [mm] 
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Abbildung 9: PI 640, Mikroskop-Optik 10°/12°, Abmessungen [mm] 
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Abbildung 10: PI 05M/ PI 08M/ PI 1M, Abmessungen [mm] 
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3.2 Objektiv wechseln 

Die PI-Kamera wird mit mehreren verschiedenen Objektiven angeboten1) (Objektive abhängig von der 

Kameravariante). Um ein Objektiv zu wechseln drehen Sie es wie unten gezeigt aus seiner Befestigung. Bei 

der PI 05M, PI 08M und PI 1M muss zunächst das Schutzrohr abgedreht werden (siehe Abbildung 3). 

 

Abbildung 11: Objektiv wechseln für 

PI 160/ 2xx/ 4xxi/ 640 

 

Abbildung 12: Objektive wechseln für 

PI 05M/ 08M/ 1M 

 

Abbildung 13: Einsetzen des 

Objektivs 

 

Um bestmögliche Messungen zu erzielen ist beim Einsetzen des Objektivs in das Kameragehäuse darauf zu 

achten, dass das Label auf dem Objektiv auf gleicher Höhe wie das Label vom Gehäuse eingeschraubt wird 

(siehe Abbildung 13). 

 

1) Bei einem zusätzlich erworbenen Objektiv für die PI 05M/ 08M/ 1M-Kamera ist der dazugehörige Schutztubus mit dabei. 
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3.3 Fokus des Objektivs fest fixieren (nur bei PI 05M/ 08M/ 1M) 

Bei der PI 05M, PI 08M und PI 1M besteht die Möglichkeit den Fokus des Objektives fest zu fixieren. Dazu 

muss zunächst das Schutzrohr der Kamera abgeschraubt werden (siehe Abbildung 3). An dem Objektiv 

sind drei kleine Löcher zu finden. Nehmen Sie die drei mitgelieferten Schrauben und befestigen Sie diese an 

den drei vorgesehenen Löchern. Der Fokus des Objektivs ist somit fest fixiert. Alternativ können auch die 

beiden mitgelieferten Rändelschrauben verwendet werden. 

 

Abbildung 14: Objektiv für PI 05M/ 08M/ 1M 

 

Abbildung 15: Fixierung des Fokus für PI 05M/ 08M/ 1M 
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Abbildung 16: Fokussierschrauben für Fokusring 
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3.4 Montagezubehör 

 

Abbildung 17: Edelstahl-Montagefuß, justierbar in zwei Achsen [Artikel-Nr.: ACPIMB] 

 

Abbildung 18: Edelstahl-Schutzgehäuse, inkl. Montagefuß [Artikel-Nr.: ACPIPH] 
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3.5 Zubehör für hohe Umgebungstemperaturen 

3.5.1 CoolingJacket 

 

 

¶ Die Infrarotkamera PI kann in einer Umgebungstemperatur bis zu 50 °C (bis zu 70 °C mit 
PI 450i/ PI 450i G7) eingesetzt werden. Für höhere Umgebungstemperaturen (bis 180 °C) 
bieten wir für die Kamera das CoolingJacket (Kühlgehäuse) an. 
 

¶ Detaillierte Informationen erhalten Sie in der Installationsanleitung. 
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Abbildung 19: CoolingJacket ï Abmessungen 








































































































